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Dieses Dokument enthält weder ein Angebot von Wertpapieren noch die Aufforderung ein Angebot zum Kauf von Wertpapieren abzugeben. Die hierin enthaltenen Informationen können jederzeit 

vervollständigt und ergänzt werden; sie stellen weder Anlageempfehlungen dar noch sollten sie als Grundlage für Anlageentscheidungen dienen. 

Das Land Berlin übernimmt keinerlei Verantwortung oder Haftung für die Vollständigkeit oder Richtigkeit der hierin enthaltenen Angaben. 

© Land Berlin/Thie 
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Inhalt 

 Metropole - politisches und kulturelles 

Zentrum, attraktiver Wirtschaftsstandort 

 

 Haushalt - konsequente Konsolidierung 

 

 Kapitalmarkt - professionelles 

Finanzmanagement 

 
© Scholvien 

Berlin - Anlage mit Potenzial 
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 Hauptstadt der Bundesrepublik 
Deutschland und Sitz der 
Bundesregierung  

 Größte deutsche Stadt mit 3,4 
Millionen Einwohnern, gleichzeitig 
achtgrößtes Bundesland nach 
Einwohnern  

 Politisches Entscheidungszentrum mit 
zahlreichen regierungsnahen 
Einrichtungen sowie Botschaften und 
Vertretungen von 146 Ländern 

 Erstklassiger kultureller und 
touristischer Anziehungspunkt nach 
London und Paris  

 

Metropole Berlin – politisches und kulturelles Zentrum  

© Wolfgang Scholvien 

© Wolfgang Scholvien 

© Wolfgang Scholvien 



Senatsverwaltung für Finanzen 

©
 S

en
at

sv
er

w
al

tu
ng

 f
ür

 F
in

an
ze

n 
B

er
lin

 2
01

2
 

Investorenpräsentation Juni 2013 Seite 4 

Metropole Berlin – attraktiver Wirtschaftsstandort 

 Effiziente Zusammenarbeit führender Forschungsinstitute und des privaten 

Sektors 

  Medien- und Kommunikationswirtschaft 

  Umwelttechnik 

  Medizintechnik und Biotechnologie 

  Verkehrstechnik 

 Bedeutender Standort für international bekannte Unternehmen 
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Wirtschaftsstandort - Wachstum des preisbereinigten Bruttoinlandsprodukts 

 Das BIP-Wachstum erreicht 

den bundesdeutschen 

Durchschnitt seit 2005.  

 Preisbereinigt war das Land 

Berlin im Jahr 2009 vom 

Abschwung mit minus 0,6% 

zum Vorjahr geringer 

betroffen als Deutschland 

insgesamt mit minus 5,1%. 

 Das nominale BIP wuchs von 

101,1 Mrd. € im Jahr 2011 

auf 103,6 Mrd. € im Jahr 

2012 mit 2,4%.  
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Metropole Berlin - Erstklassige Infrastruktur   

 Bau des neuen Flughafens Berlin 
Brandenburg als Drehkreuz für die 
Hauptstadtregion 

 Preisgünstige Büro- und Gewerbeflächen in 
allen Lagen 

 Einmalige Wissenschafts- und Forschungs-
landschaft mit vier Universitäten und zwölf 
Hochschulen für über 147.000 Studenten 

 Wissenschafts- und Technologiepark Berlin-
Adlershof mit  überregionaler Bedeutung 
durch Ansiedlung von 11 außeruniversitären 
Forschungseinrichtungen, 6 naturwissen-
schaftlichen Instituten der Humboldt 
Universität, 425 technologieorientierten 
Unternehmen 

 
Quelle: www.blc.berlin.de (Berlin Business Location Center) 

© Land Berlin/Thie 

© Berlin Partner/FTB-Werbefotografie 

© Günter Steffen 
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Haushalt - Einnahmen- und Ausgabenentwicklung  
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Mai 2013. Millionen Euro. 
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Haushalt - Beschäftigte im unmittelbaren Landesdienst Berlins 

Mai 2013 
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Haushalt - Ausgabenzuwächse von 2001 bis 2011 

Investorenpräsentation Juni 2013 Folie 9 

Mai 2013. Länder und Gemeinden; eigene Berechnungen. Ausgangsdaten Statistisches Bundesamt. Bereinigt um die Ausgaben im Länderfinanzausgleich.   

   Länderdurchschnitt  17,9% 2,4% 

8,9% 

8,9% 

9,8% 

10,2% 

10,5% 

14,2% 

14,6% 

17,1% 

20,6% 

21,1% 

21,3% 

24,1% 

25,0% 

27,9% 

28,9% 

BERLIN

Bremen

Thüringen

Sachsen-Anhalt

Mecklenburg-Vorp.

Brandenburg

Sachsen

Baden-Württemberg

Niedersachsen

Hamburg

Schleswig-Holstein

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Bayern

Saarland

Hessen



Senatsverwaltung für Finanzen 

©
 S

en
at

sv
er

w
al

tu
ng

 f
ür

 F
in

an
ze

n 
B

er
lin

 2
01

2
 

Investorenpräsentation Juni 2013 Seite 10 

Haushalt - Sanierungsverfahren nach dem Stabilitätsratsgesetz 

 1  sowie Wirtschaftsminister des Bundes 

Mai 2013 

Stabilitätsrat 
Finanzminister von Bund und    

Ländern1 

Überwachung der 

Haushaltswirtschaft 

 Haushaltskennziffern 
 Finanzierungssaldo, 

 Kreditaufnahme, 

 Schuldenstand, 

 Zins-Steuer-Relation 

 Sanierungsvereinbarung mit  

dem Stabilitätsrat 

 Abbau der Nettokreditaufnahme 

 Feststellung einer  

drohenden 

Haushaltsnotlage 

 Evaluation 

 Überschreitung von  

Schwellenwerten 

2020 2010 

 Stabilitätsberichte 
jährlich 

 Benennung der erforderlichen Maßnahmen  

 regelmäßige Berichterstattung 
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Haushalt - Ausgabenpfad bis 2020 
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Mai 2013. Millionen Euro. 

Ist-Ausgaben 

20 711 

21 892 

22 568 

2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

 ←      Beschränkung der Zuwächse auf 0,3 % jährlich       → 

Ist-Einnahmen 
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Nettoneuverschuldung  (in Mio. €) 

Haushalt – konsequente Konsolidierung 

 Konsolidierung, Wachstum der 

Steuereinnahmen und Stärkung der 

eigenen Einnahmen 

 Entschuldung im Haushaltsjahr 2012 

in Höhe von 283 Mio. € und keine 

Neuverschuldung ab 2015 

 Bruttokreditaufnahme bis 2016 von 

derzeit rund 8,3 Milliarden € auf ca. 

6,7 Milliarden € rückläufig 

 Schuldenstand per 31.12.2012:    

61,9 Milliarden € 
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Folie 13 

Haushalt - Abbau der Nettokreditaufnahme 
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Investorenpräsentation Juni 2013 Folie 13 

Tilgung von Schulden 
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Laufzeitprofil  (per 31.12.2012) 
Berlins Strategie der Kreditaufnahme 

Kapitalmarkt - professionelles Finanzmanagement   

 „Frequent issuer“ mit bis zu zwei 

Euro-Benchmarkemissionen pro Jahr 

 Ausbau der Benchmarkkurve 

 Fremdwährungsemissionen mit 

Stand-Alone-Dokumentation 

 Erweiterung und Pflege der 

Investorenbasis 

 Privatplatzierte 

Landesschatz-anweisungen und 

Schuldscheine weiterhin wichtige Säulen 

der Kreditaufnahme 
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Kapitalmarkt – Entwicklung der Investorenbasis 
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Berlin – Anlage mit Potenzial 

 0%-Risikogewichtung in den meisten europäischen Ländern 

 Sehr gute Bonität mit stabilem Ausblick:  Aa1 von Moody‘s und AAA von Fitch  

 Notenbankfähigkeit 

 Attraktiver Renditevorteil gegenüber Bundesanleihen 

Jahr Bezeichnung ISIN Volumen in € Nominalzins Fälligkeit
2004 LSA A 190 DE000A0BNQX7 2.000.000.000 4,250% 15.09.2014

2005 LSA A 196 DE000A0DRH78 1.500.000.000 3,750% 23.03.2015

2005 LSA A 204 DE000A0EY7Z3 1.750.000.000 3,125% 14.09.2015

2006 LSA A 214 DE000A0H5VC8 1.500.000.000 4,125% 24.05.2016

2007 LSA A 226 DE000A0KAV21 1.000.000.000 4,250% 25.04.2022

2007 LSA A 230 DE000A0NKUD2 1.250.000.000 4,875% 26.06.2017

2009 LSA A 264 DE000A0XYS72 1.000.000.000 3,500% 13.02.2014
2011 LSA A 336 DE000A1H3YM5 1.000.000.000 3,000% 29.03.2016
2011 LSA A 340 DE000A1H3YR4 1.000.000.000 2,875% 08.09.2016
2011 LSA A 352 DE000A1K0FR4 1.250.000.000 3,125% 17.08.2021
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Ihre Ansprechpartner in Berlin 

 Susanne Reichenbach 
 Kreditreferentin 
 Tel.: ++49 - 30 - 9020 4185 
 E-Mail: Susanne.Reichenbach@senfin.berlin.de 

 Elke Badack-Hebig 

 Kredite und Derivate 
 Tel.: ++49 - 30 - 9020 4187 
 E-Mail: Elke.Badack-Hebig@senfin.berlin.de 

 Mirko Voit 
 Kredite und Derivate 
 Tel.: ++49 - 30 - 9020 4188 
 E-Mail: Mirko.Voit@senfin.berlin.de 

 

 Internet: www.berlin.de/sen/finanzen/vermoegen 
  
 

© Wolfgang Scholvien 
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 Berlin ist einzigartig, tolerant, weltoffen, lebens- 

und liebenswert. Berlin ist Alltag und wilde 

Party, Kiez und Kultur. Zuweilen rau, aber 

immer ehrlich und mit Herz. Und Berlin ist 

immer in Bewegung. Keine andere Stadt der 

Welt verändert sich so rasant, leicht und 

unkompliziert und behält dabei trotzdem ihren 

so eigensinnigen und unverwechselbaren 

Charakter. 

 

© 2008 Berlin Partner GmbH 

Hauptstadtkampagne be Berlin! 

http://www.sei.berlin.de/index.php?id=111&dv=1&detail=1507411887&search=Katoffel&pg=0&title=Detailansicht

